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    r-Erlebnis-Region Tölzer Land
Idyllischer Bauerngarten von Vroni Schalch-Seybold in Lenggries. Kräuterpark Bad Heilbrunn – Herzstück der Kräuter-Erlebnis-Region Tölzer Land.

gelegt wird. Die Kräuterpädagoginnen aus dem Tölzer
Land verkaufen auch ihre Produkte im dortigen Kräu-
terladen. Einen Abstecher zum Kloster Benediktbeu-
ern kann ich nur empfehlen. Es gilt mit seiner über
1.250 jährigen Geschichte als ältestes Kloster von
Oberbayern. Die ehemalige Abtei der Benediktiner,
wird seit 1930 von den Salesianern Don Boscos geführt
und ist heute ein geistliches Zentrum mit zahlreichen
Bildungseinrichtungen. Unter anderem einer philoso-
phisch-theologische Hochschule. Das sogenannte „Be-
nediktbeurer Receptar“ ist eine der ältesten erhaltenen
medizinischen Handschriften aus dem bayrischen
Raum, die im 13. Jahrhundert verfasst wurde. Einzelne
Rezepte sind aber  noch wesentlich älter. Nach dem
Besuch des Meditations- und Kräutergartens  und der
wunderbaren Barockkirche, bietet sich zur Stärkung
das Klosterbräustüberl an, mit seiner urigen bayrisch
gemütlichen Atmosphäre. Kleine Kräutermitbringsel
gibt es im Meierhof zu kaufen.
Die charismatische  „Stadtversucherin“ Birgit Mayr

nimmt uns mit auf einen kulinarischen Spaziergang
durch die historische Altstadt von Bad Tölz mit ihrer
sehenswerten Marktstraße. Himmlische Pralinen im
„Rendevous der Genüsse“,  Stippvisite im Tölzer Kas-
laden , Enzianbrennerei Schwaighofer und dann noch
zur Bierverkostung ins Binderbräu . Sehr kurzweilig
erzählt sie uns auch die historische Geschichte der
Stadt und einige Anekdoten aus dem Leben der Bad
Tölzer. Aber was es mit dem „Schlamperltoni“ auf sich
hat, das sollten Sie sich schon selbst von ihr erzählen
lassen! Man kann individuelle Themenführungen bu-
chen. Sehr empfehlenswert!

Für Bewegung sorgen die schönsten Rad-
wege Bayerns, die sich in Bad Tölz kreuzen,
etwa der familienfreundliche Isarradweg
oder für Ambitionierte der Fernradweg
München – Venezia (rund 560 km). Ent-
spannt auf einem E-Bike die türkisblaue
Isar entlang zu radeln und einen Blick in
wunderschöne Bauern- und Kräutergärten
zu werfen, das hat schon was. Eine Augen-
weide ist der liebevollst bis ins Detail an-
gelegte Garten  vom Gästehaus „zum Jäger“
in Lenggries. Eine Oase der Ruhe,  die Vroni
Schalch-Seybold hier geschaffen hat. Die
Gäste können die Kräuter für den Früh-
stückstee selbst pflücken, die Beeren fürs
Müsli werden frisch geerntet und die Kinder
holen die nestwarmen Frühstückseier
selbst. Erholung pur!
Ein spezieller Garten ist der „Da Tölza

Garten“, liebevoll betreut von  5 ehrenamt-
lichen Umweltbildnerinnen. Der 3000qm
große ehemalige  Klostergarten  der Fran-
ziskaner, wurde 2014 mit dem Bund Natur-
schutz und Unterstützung der Stadt in einen
Gemeinschaftsgarten umgewandelt. Schü-
ler der Tölzer Grundschulen kommen in das
sogenannte „Grüne Klassenzimmer“, um
mit großem Eifer zu helfen und zu lernen,
wo eigentlich das Essen herkommt. Das ge-
lungene Projekt, bei dem jeder willkommen
ist, der Garten ist frei begehbar, hat schon
einige Auszeichnungen bekommen und

nimmt natürlich auch an der „Zaunguckerl-
woche“ teil. Jedes Jahr ein Highlight für
Gartenfreunde sind auch die Tölzer Rosen-
tage zu Pfingsten.
Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch bei

Margot Strötz im Malerhaus, eine der „Hol-
lerfeen vom Tölzer Land“. Seit 52 Jahren
beschäftigt sie sich schon mit dem Räuchern
und zelebriert das jeden Tag. Mit uns misch-
te sie eine spezielle Kräutermischung aus
Lavendel, Katzenminze, Zirbe, Patschuli,
Eukalyptus, Styrax und Wacholder, mit dem
Namen „Mach die  Mücke“. Kann ich sehr
für die abendliche Terrasse empfehlen! Die
ganz spezielle Atmosphäre rund um Margot
Strötz und ihrem Haus war einfach zu spü-
ren. Die Hollerfeen  fertigen exklusive Har-
ze-Räuchermischungen, auf Wunsch auch
individuell. Ebenfalls angeboten werden
energetische Haus-,Personenräucherungen
zur atmosphärischen Reinigung und zur
Stärkung der geistigen Energien.
Tölzer Land – Ein Stück vom Paradies!
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